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Bücher von den Driesch
Kleiner Driesch 10
41179 Mönchengladbach
Telefon 02161/572105
Mail: shop@buecher-rheindahlen.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.
09:30 - 12:30 / 14:30 - 18:00
Mittwoch geschlossen
Sa. 10:00 - 13:00

Millennium Kingdom - Der Wikinger von Tonny Gulløv
Wir schreiben das Jahr 937.
Erneut wird Britannien von plündernden Dänen heimgesucht. Der 
hitzköpfige Ulv wird aus Dyffryn Cudd in Kumraland verschleppt 
und auf dem Wikingerschiff Havormen an die Ruderbank geket-
tet. Doch er weigert sich, das Sklavendasein zu akzeptieren. Nicht 
einmal der große und starke Ymer, der ihn beschützen will, kann 
ihn davon abbringen. Wer ist Ulv wirklich? Wer war seine Mutter, 
die einst auf einem Drachenschiff nach Britannien gekommen 
war? Als die Havormen das Land der Dänen erreicht, soll Ulv auf dem Sklavenmarkt 
von Haithabu verkauft werden. Eine vornehme Herrin scheint etwas in dem Jungen zu 
sehen. Sie kauft ihn. Und für Ulv öffnet sich eine neue Welt …
In dem ersten Teil der Dilogie erzählt Ulv Palnatoke seine Geschichte selbst, was der 
Erzählung eine persönliche und intensive Note verleiht.

Drei Wasserschweine brennen durch von Matthäus Bär
Die drei kleinen Wasserschweine leben gemeinsam auf einer 
schönen Wiese im Zoo, doch eines Tages fragt sich Raul wie es 
wohl hinter dem Gehege ist und ob es dort noch mehr gibt. Die 
anderen beiden sind erst mal skeptisch, da sie ihr bisheriges Le-
ben ganz angenehm finden. Was soll plötzlich an „im Schlamm 
liegen, aufs Futter warten, fresse, ausruhen, baden, in den Tüm-
pel furzen, schlafen und alles wieder von vorn beginnen“ falsch 
sein. Mit viel Geschick gelingt ihnen der Ausbruch und so lernen 
sie Nacht für Nacht ihre Zoo-Nachbarn kennen. Dieses Buch ist ein wunderschönes 
Vorlesebuch für Kinder ab 6 Jahren, bei dem auch die Erwachsenen ihren Spaß haben 
können.
Ein perfektes Gute-Nacht-Buch.

Der Gesang der Vögel von Dominic Couzens
Dieses Buch ist eine wirklich gut gelungene Kombination aus 
informativem Sachbuch und Hörvergnügen. In dem Buch ist bei 
jedem der enthaltenen 52 Vögel ein QR-Code abgebildet, mit de-
nen man die Stimme jedes Vogels beim Lesen auch sofort hören 
kann. Neben den kurzen Portraits gibt es wunderschön gestaltete 
Aquarelle der Vögel. Für jeden Natur- und Vogelliebhaber und 
auch als Einstieg für Neu-Ornithologen eine gute Wahl. Ein Jahr 
voller Vogelstimmen und ihren Geschichten.

Das unsichtbare Band von Haneen Al-Sayegh
Amal ist ein junges Mädchen, welches in einer streng drusichen 
Familie aufwächst. Im Alter von 15 Jahren wird sie verheiratet. Da 
sie aber noch keinen Schulabschluss hat, möchte sie diesen ger-
ne noch erreichen und auch sonst hat sie einige berufliche Plä-
ne. In diesem Familienkonstrukt sind Zukunftspläne der Frauen 
allerdings nicht vorgesehen... In diesem Buch wird das Band 
zwischen den drusischen Frauen sichtbar und die Frauen müssen 
sich einiges einfallen lassen um ein wenig eigenes Leben haben 
zu können. Auch Amal muss vieles auf sich nehmen um glücklich 
zu werden. Welchen Weg muss Amal bis dorthin gehen?

Anzeige
Unsere EmpfehlungenUnsere EmpfehlungenGewerbegebiet wird erweitert

In Rheindahlen entstehen südlich des ehemaligen Dilthey-Geländes 
weitere Gewerbeflächen für kleine und mittelständische Betriebe. 

Der Rat hat in seiner Sitzung Ende Februar den Satzungsbeschluss 
für den Bebauungsplan Nr. 808/W gefasst. Damit sind nun für das 
gesamte Dreieck zwischen Broicher Straße, B57 und Bahntrasse die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Entwicklung von neuen 
Gewerbeflächen geschaffen. Auch die geplante Radschnellverbin-
dung vom Nordpark nach Rheindahlen, die durch diesen Bereich füh-
ren soll, wurde berücksichtigt.
Bereits 2022 war der B-Plan Nr. 799/W für den nördlichen Teilbereich 
verabschiedet worden, auf dem sich das ehemalige Betriebsgelän-
de der Baumwoll- und Zellspinnerei „W. Dilthey & Co.“ befindet. Mit 
dem B-Plan Nr. 808/W wurde nun der südliche Teil des vorgesehenen 
Gewerbegebietes beplant. Das gesamte Areal grenzt nördlich an das 
Gewerbegebiet Am Hamburgring an, unterscheidet sich in der inhalt-
lichen Ausrichtung aber deutlich von diesem. So liegt der Fokus hier 
auf Gewerbeflächen für klein- und mittelständische Handwerks- und 
Produktionsbetriebe. Flächen- und verkehrsintensive Betriebsarten 
wie Speditionen und Logistikbetriebe sind ausgeschlossen. Entspre-
chend kleinteilig sind auch die Grundstücke im neuen Gewerbege-
biet parzelliert. 

„Gerade erst wurde das Nachhaltige Gewerbeflächenkonzept der 
Stadt Mönchengladbach verabschiedet, mit dem besonders die 
Nachverdichtung und Erweiterung bestehender Gewerbestandorte 
gestärkt werden soll. Die geplante Erweiterung des Gewerbegebiets 
Rheindahlen ist ein gutes Beispiel dafür“, sagt die Technische Beige-
ordnete Claudia Schwan-Schmitz. Mit seiner inhaltlichen Ausrichtung 
zielt das neue Gewerbegebiet darauf ab, einen verträglichen Über-
gang von industriell-gewerblich genutzten Flächen und dem angren-
zenden Siedlungsbereich nördlich der Broicher Straße zu schaffen.
Ein weiteres Ziel des Bebauungsplans ist es, die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für den Ausbau einer regional bedeutsamen 
Radschnellverbindung zu schaffen, die in fünf Bauabschnitten zwi-
schen dem Nordpark und Rheindahlen realisiert werden soll. Per-
spektivisch soll diese Route über Wegberg bis ins niederländische 
Roermond führen. Der erste Abschnitt zwischen dem Nordpark und 
Wolfsittard ist bereits fertiggestellt. Durch den Radschnellweg soll 
eine neue attraktive Wegeverbindung für den Alltags- und Freizeitver-
kehr entstehen, die nicht zuletzt dazu führt, dass die Arbeitsplätze 
im Gewerbe- und Industriegebiet Rheindahlen mit dem Fahrrad gut 
zu erreichen sind.
Nach Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung durch die 
Bezirksregierung Düsseldorf wird diese und der Bebauungsplan im 
Amtsblatt der Stadt bekanntgegeben und damit rechtswirksam.
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Repair-Treff
Die Besuchstermine sind je-
den ersten Dienstag im Monat 
von 18 - 20 Uhr beim Reha-Ver-
ein, Beecker Straße 51. Es ist kei-
ne Anmeldung nötig. Infos unter 
02161/581215 oder per mail: re-
pair-rheindahlen@gmx.de

Museum
Wasserturm

Das Archäologische Museum im 
Wasserturm an der Mennrather 
Straße hat jeden ersten Sams-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei. Aus-
gestellt sind steinzeitliche Funde 
der lokalen Sammler.

Doch Einsatz für Rheindahlen!
Donn anstatt kalle

Zu: Leserbrief Noel Müller in 
Ausgabe 461 
Zu dem o. g. Leserbrief habe ich 
folgende Anmerkung:
Ich stimme Herrn Müller voll und 
ganz zu, dass Rheindahlen ein 
sehr angenehmer Stadtteil ist 
und man alles bekommt, was 
man braucht. Wir leben sehr ger-
ne hier.
Allerdings seine Vorschläge be-
treffend den Parkplatz in Rhein-
dahlen stimme ich nicht zu. 
Das kann wirklich nur jemand 
schreiben, der jung und gut zu 
Fuß ist.
Ich als ältere Person bin auf-
grund meiner Lungenerkrankung 
gehbehindert und finde, dass 
es jetzt schon im Zentrum von 
Rheindahlen (Plektrudisstraße/
Marktplatz) zu wenig Parkplätze 
gibt. Auch gibt es hier nur zwei 
Behindertenparkplätze,was sehr 
wenig ist.
Bei der Neugestaltung der Stadt-
mitte sollte man bitte beachten, 
dass in Rheindahlen viele Seni-
oren leben.
A. Schönborn, 66 

Rolllade defekt????
SCHREINEREI

KARL PURRIO KG
 

Andreas-Bornes-Strasse 53
Telefon: 02161/907270

e-mail: purrio@gmx.de

Rolladenarbeiten auch elektrisch
Türen, Schränke

Wand- und Deckenverkleidungen
Einbruchschutz, Reparaturen

Nach unserem Artikel in der letzten Ausgabe mit der Überschrift „Kein 
Einsatz für Rheindahlen“, in dem diverse Fehlentwicklungen aufgezeigt 
wurden, erreichten uns in den letzten Tagen Meldungen irritierter Bürger 
darüber, dass die Sitzbank in der kleinen Parkanlage, gegenüber der Po-
lizei und an ehemals Möbel Purrio angrenzend, nun doch plötzlich in die 
richtige Position gebracht worden wäre. Dies wurde nun auch offiziell 
bestätigt. Nachfragen bei der Stadtverwaltung konnten nicht zur Klärung 
beitragen. Dort hieß es, dass man erst vor drei Jahren von der Fehlstel-
lung der Bank gehört habe und das Umdrehen der Bank im Rat kontor-
vers diskutiert worden sei. Man hat nun erst einmal beim Fraunhofer-In-
stitut ein Gutachten in Auftrag gegeben, das Aufschluss darüber bringen 
soll, wie die Sitzbank, auch und vor Allem, mit Blick auf Gendergerech-
tigkeit, aber auch unter Berücksichtigung der immer weiter steigenden 
Erderwärmung, ausgerichtet werden soll. Darüber hinaus hat der Rat ei-
nen Ausschuss gebildet, der die Nachhaltigkeit der (möglicherweise, ir-
gendwann einmal, wenn denn Geld da ist, durchzuführenden Maßnah-
me), über einen Zeitraum von fünf Jahren, engmaschig monitoren soll. 
Nun erreichte uns kurz vor Redaktionsschluss ein Bekennerschreiben, 
in dem eine Radikal-Rheindahlener Gruppierung, die sich selbst „Donn 
anstatt kalle“ nennt, die Verantwortung für diesen dreisten Akt von bür-
gerlichen Eigenengagement übernimmt. In dem Schreiben heißt es. 

„Huet op ze schwade un krett ens d`r Hengesch huèr. Es geschieht nichts 
Gutes, außer man tut es (Erich Kästner)“. In dem Schreiben werden für 
die Zukunft weitere Attentate gegen die, wie es in dem Schreiben heißt: 

„..., ganz offensichtlich von links bis rechts von Schildbürgern unterwan-
derte Stadtverwaltung“ angedroht.Wichtig scheint der selbsternannten 
Radikal-Rheindahlener Gruppierung zu sein, wie aus dem vorliegenden 
Bekennerschreiben hervor geht, dass dies kein Aufruf zur Anarchie ist. 
Es heißt in dem besagten Schreiben ausdrücklich: „Et wett nix kapott je-
mäck un merr kläve os och nirens vass!“ Wir haben einen Reporter in das 
Krisengebiet entsandt und halten Sie auf dem Laufenden.

Konzert: Hier 
geht was

Am 6.4.2024, 20 Uhr (Einlass 19 
Uhr) ist die Band „Hier geht was“ 
in der Schriefersmühle mit Lie-
dern und Texten über Jott und 
die Welt  zu hören. „Die Mühle ist 
längst zu unserem ganz beson-
deren Wohnzimmer geworden!“, 
meint der musikalische Kopf  der 
Band, Stephan Schwiers. Karten 
zum Preis von 13 Euro gibt es un-
ter Telefon 02161/584367 oder 
per mail unter f.Woerndle@gmx.
de
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Was passiert im JHQ?
Die Stadt Mönchengladbach sieht im JHQ-Gelände Rheindahlen ei-
nen vielversprechenden Standort für ein nachhaltiges neues Gewer-
begebiet im Rahmen des Strukturwandels. Und auch das Land Nor-
drhein-Westfalen zieht verschiedene Nutzungen für das Areal in 
Erwägung. Eine Machbarkeitsstudie soll ergebnisoffen prüfen, wel-
che Nutzungen auf dem ehemaligen Gelände der britischen Rheinar-
mee möglich sind.
Mit der Erstaufnahmeeinrichtung für Geflüchtete und einem Übungs-
gelände für die Polizei werden bereits jetzt einzelne Teile des ehema-
ligen Joint Head Quarters (JHQ) durch das Land genutzt. Nun soll ge-
klärt werden, ob das JHQ-Gelände als Standort für den Neubau einer 
Justizvollzugsanstalt mit ca. 600 Gefangenen infrage kommt. Für den 
Bau einer solchen Anstalt würden etwa 15 Hektar des insgesamt rund 
400 Hektar großen Areals benötigt.

Die städtischen Pläne für ein mögliches nachhaltiges Gewerbegebiet 
auf dem JHQ-Gelände stehen dabei im Einklang mit den Landeszielen. 
Oberbürgermeister Felix Heinrichs: „Für uns als Stadt liegt der Fokus 
auf der Entwicklung von nachhaltigen Gewerbeflächen und Potenti-
alen für Windkraft, die sich mit dem benachbarten Flora-Fauna-Ha-
bitat vertragen. Dem Interesse des Landes an dem Areal stehen wir 
offen gegenüber – sei es im Hinblick auf eine mögliche JVA oder an-
dere Nutzungen. Aktuell geht es vor allem darum, Synergieeffekte bei 
der Grundlagenarbeit auszunutzen: Mit der Machbarkeitsstudie des 
Landes erhalten wir auch Antworten darauf, ob und wie sich nach-
haltige Gewerbeflächen im JHQ tatsächlich realisieren lassen. „Die 
Machbarkeitsstudie, die wir jetzt in Auftrag gegeben haben, ist ein 
wichtiger erster Schritt“, bekräftigt BLB NRW-Geschäftsführerin Ga-
briele Willems. „Wenn sich sowohl eine Justizvollzugsanstalt als auch 
Gewerbeflächen auf dem Gelände realisieren ließen, wäre das eine 
‚Win-Win-Situation‘, von der Stadt und Land gleichermaßen profitie-
ren könnten.“
Das Areal des JHQ gehört aktuell dem Bund. Die Stadt wiederum hat 
die kommunale Planungshoheit und muss die planungsrechtlichen 
Grundlagen für neue Nutzungen schaffen.

Gitarrenkonzert  mit Duo  Jucunda

Daniel März, 26 Jahre, und Thomas Oldenbürger, 56 Jahre, sind das 
Duo Jucunda. Ein 21 Stücke umfassendes Repertoire hat das Duo zu-
sammengestellt. Thomas Oldenbürger hat etliche Werke, die eigent-
lich für Klavier oder Orchester komponiert worden sind, für die Gitarre 
verarbeitet. Dazu gehört auch ein Stück von Mozart, das ebenso wie 
zum Beispiel die Tänze von Manuel de Fall, aber auch weitere Werke 
von Brahms oder Rameau zu dem zweiteiligen Konzertprogramm mit 
insgesamt 70 Minuten beitragen werden. Es findet statt in der Schrie-
fersmühle am 20.05.2024, 19.00 Uhr, Einlass 18.00 Uhr, Eintritt: 15 
Euro, Karten unter 02161/584367 oder f.woerndle@gmx.de

info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)

IN MEMORIAM
Die Karnevalsgesellschaft „Potz op“ 1873 Rheindahlen 
e.V. trauert um GISELA KOESER.
Wir erinnern uns mit Dank und höchster Anerkennung 
an eine außergewöhnliche Karnevalistin und Freun-
din unserer Gesellschaft, die stets für das Brauchtum 
Karneval in Rheindahlen und für unsere Gesellschaft 
eingetreten ist. In den 28 Jahren ihrer aktiven Mitglied-

schaft war sie 24 Jahre im 
Vorstand verantwortlich für 
die Betreuung des karne-
valistischen Nachwuchses 
unserer Gesellschaft. Ihre 
Leidenschaft galt bis zuletzt 
den Kinderprinzenpaaren 
und der Minitanzgarde. Als 
Mutter der „kleinen Royals“ 
wird sie uns immer in liebe-
voller Erinnerung bleiben. 
Für ihre Verdienste im 
Karneval erhielt sie 2013 
den Großorden des 
Mönchengladbacher Kar-
nevalsverbandes (MKV) 

und 2015 den Verdienstorden in Gold des Karnevals-
verbandes Linker Niederrhein (KLN). Gerne denken wir 
an die vielen schönen Festtage zurück, wo wir gemein-
sam viel gelacht und gefeiert haben. Was bleibt ist ein 
letztes leises „Halt Pohl“ und „Potz op“ von uns.
In dankbarer Erinnerung
Karnevalsgesellschaft „Potz op“ 1873 Rheindahlen 
e.V. – Vorstand und Mitglieder
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Praxis für 
Ergotherapie 

☞  Ergotherapie für Erwachsene   
  und Kinder nach modernsten 
  Therapieansätzen
☞  Klientzentriert, Betätigungsori-  
  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
☞  Schlaganfall, Parkinson, MS,   
  Demenz, Alzheimer, Rheuma /  
  Arthrose 
☞  AD(H)S, Entwicklungsverzöge-  
  rungen, Konzentration, Grob-/  
  Feinmotorik, Grafomotorik

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de
Neuer Vorschulkurs (iPunkt-Training) ab Januar
Ab November bieten wir die Hochtonthe-
rapie an! 
Homepage: www.ergo-mg.de 

eskaro
esser kaffeerösterei & handelsgesellschaft mbh

broicher str. 13 | 41179 mönchengladbach

info@eskaro.de | www.eskaro.de | 021 61 - 295 66 33

Zu Ausgabe 461, „Kein Einsatz 
für Rheindahlen“
Der Artikel im letzten SL be-
schreibt genau den Zustand in 
Rheindahlen.
Wichtige Bauvorhaben, klei-
ne und große, werden von un-
seren Volksvertretern entwe-
der bewusst verzögert, von links 
nach rechts gedreht oder in den 
Schredder geworfen.
Warum ist es möglich, dass Pro-
jekte wie zum Beispiel die Erneu-
erung der Bahnsteige in Wegberg 
und Erkelenz oder jetzt sogar in 
Odenkirchen zügig umgesetzt 
werden und bei uns nicht? 
Es wird gegenüber der der Deut-
schen Bahn nicht energisch ver-
handelt, dass es voran gehen 
soll. Das ist leider mit Arbeit ver-
bunden, hier am Ball zu bleiben. 
Der DB ist das nur recht, dass 
hier gebummelt wird.
Trotz Proteste der Bürger wird ein 
weiterer Logistiker in Rheindah-
len angesiedelt. 
Der Schwerlastverkehr in Rhein-
dahlen wird dadurch jetzt auch 
noch an Sonn- und Feiertagen 
rund um Rheindahlen donnern. 
Es ist den Verantwortlichen völlig 
egal, dass die Anwohner an den 
Straßen dadurch noch mehr be-
lastet werden. 
Der Umbau der Beecker Straße 
ist in meinen Augen ein Scherz.
Die „Särge“, die dort installiert 
wurden sollen wohl ein Spiegel-
bild von Rheindahlen darstellen. 
Der Wirtschaftsweg zwischen 

Genhülsen und Voosen gibt den 
Zustand der Beziehung zwischen 
der Bezirkspolitik und dem Bür-
ger sehr gut wieder. Miserabel 
und kaum vorhanden.
Die Umgestaltung der Mark-
platzes sollte m. E. besser ganz 
ausbleiben. Ein paar Ände-
rungen für den Barrierefreien Zu-
gang und eine ordentliche Erneu-
erung des Belages am Markplatz 
und den Straßen im Ortskern rei-
chen vollkommen aus.
Unsere Volksvertreter werden 
immer nur kurz vor den Wahl-
en wach und danach ist wie im-
mer alles vergessen. Da sind üb-
rigens alle Parteien gleich.
Daher kann ich den letzten Ab-
satz im Artikel des SL „Kein Ein-
satz für Rheindahlen“, betref-
fend der nächste Wahl, sehr gut 
verstehen. Das wollen wir doch 
dann wohl alle nicht…, oder?
Rainer Birke

Offene Tür
Die Tagespflege St. Maria des 
Wohn- und Pflegezentrums Hehn 
lädt zu einem kostenfreien Tag 
der offenen Tür am Samstag, 
dem 16. März ein. 

Klassik, Jazz etc. 
mit Reinhold 

Richter
am Sonntag, 14.4.24 um 11 Uhr 
auf Radio Kappesbuur, https://
radio-kappesbuur.de Erleben 
Sie eine musikalische Reise 
durch die verschiedensten Be-
reiche der Musik mit dem ehe-
maligen Kantor von St. Helena.

Am Mittwoch, dem 13.03.2024 trafen sich die Mitglieder des Orts-
verbandes FDP Mönchengladbach-West in ihrer Geschäftsstelle zum 
Ortsparteitag, um u.a. einen neuen Vorstand zu wählen. Zur neuen 
Vorsitzenden wurde Marina Stenten gewählt. Den frisch gewählten 
Vorstand komplettieren Patrick Lademann-Peters und Jörg Engels als 
Stellvertreter und als Beisitzer Achim Wyen und Martin Nösen. „Ich 
freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und die Aufgabe und bedan-
ke mich für das Vertrauen der Mitglieder“, sagte Marina Stenten im 
Anschluss. Der Ortsverband West wünscht allen Bürger/innen eine 
schöne Osterzeit.

Neuer FDP-Vorstand
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Claudia 
Randerath

Rochusstraße 297
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

Bezirkshaushalt
Durch den Rat der Stadt Mönchengladbach wurde mit Beschluss vom 
13.09.2023 die Einrichtung von Bezirkshaushalten beschlossen und 
die Bezirkshaushalte wurden im Rahmen der Haushaltsberatungen 
mit einem Haushaltsansatz von 400.000 € (100.000 € je Bezirk) ver-
sehen.
Ab sofort können Anträge auf Zuschüsse von Bürgern, Vereinen oder 
Verbänden für
 • Projekte
 • Veranstaltungen
 • Vereinsförderung
 • Verbesserungsmaßnahmen im Bezirk
gestellt werden. Diese werden bei den jeweils zuständigen Bezirks-
verwaltungsstellen gesammelt.
Gefördert werden bezirkliche Maßnahmen, die im Rahmen des § 37 
Abs. 1 GO iVm. der Hauptsatzung der Stadt Mönchengladbach 10 Abs. 
2 dem Stadtbezirk zugutekommen. Die Anträge werden gesammelt 
und den jeweiligen Bezirksvertretungen zur Entscheidung vorgestellt.
Anträge auf eine Förderung/eine Zuwendung können das ganze Jahr 
über gestellt werden.
Für das Jahr 2024 sollen die An-
träge bis zu einem Stichtag ge-
stellt werden, da über alle 
Anträge, die bis zu diesen Stich-
tagen eingehen, in den darauf-
folgenden Sitzungen der Be-
zirksvertretungen entschieden 
werden soll. Die ersten Stichtage 
sind der 30.04.2024 für die Sit-
zungen der Bezirksvertretungen 
Ende Mai und der 31.07.2024 
für Sitzungen der Bezirksvertre-
tungen im September.
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Lehmkuhlenweg 2 - 41065 MönchengladbachLehmkuhlenweg 2 - 41065 Mönchengladbach
Tel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.deTel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.de

www.shop.woelfinger-mg.dewww.shop.woelfinger-mg.de

Seit 1920- Ihr Partner 
für Hausgeräte

Unsere Beratung und 
unser Service sind wie 

Neugierig?Neugierig?
EinfachEinfach
mal reinschauen!mal reinschauen!

die Produkte, die wir verkaufen:
effizient und nachhaltig

SL 25

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Vogtsgarten 9, 41179 MG

Tel. 58 49 66
Mobil 0151/26813079

Lieber Manfred,

das neue Bild so einsetzen und noch eine 
zusätzliche Telefonnummer 58 00 12.
Sollö schon für die neue Ausgabe gelten.
Charly

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Tel. 58 49 66 u. 58 00 12

Mobil 0151/26813079

Kappesfest 2024
Wie in den letzten Jahren wird auch dieses Jahr unser Kappesfest wie-
der am Fronleichnam-Wochenende stattfinden, 31.5.-02.6. Unsere 
Vorbereitungen laufen auf vollen Touren und auch dieses Jahr wird ei-
niges neu gedacht, neu organisiert und verbessert, alte Zöpfe abge-
schnitten, andere neu geflochten. Es ist schön zu sehen, dass bei der 
Rheindahlener Runde, dem organisatorischem Forum für Rheindahle-
ner Vereine, sich schon der ein oder andere Verein bereit erklärte die-
ses Jahr mit dabei zu sein. Wir möchten hier nochmal an ALLE Vereine, 
Initiativen, Interessengemeinschaften Rheindahlens appellieren sich 
zu beteiligen, jeder Stand, jede Aktion hilft, das Fest größer und bun-
ter zu machen. Auf unserer Homepage, www.zukunftrheindahlen.de, 
sind alle nötigen Unterlagen für eine Anmeldung hinterlegt, bei Fra-
gen hierzu könnt Ihr gerne unsere Email: feste-zr@web.de nutzen, wir 
beantworten gerne jede Frage. 
Ein Highlight diesen Jahres dürfen wir euch schon verraten: Am 
Samstagabend wird Booster die Bühne rocken. Wir sind sehr glück-
lich, Booster für das Kappesfest gewonnen zu haben. Dank mehrerer 
guter Feste in den vergangenen Jahren und vieler tatkräftiger Spon-
soren aus Rheindahlen ist das zu realisieren. Wir sind stolz, dass wir 
mit dem Zuspruch, den wir für die letzten Feste erhalten haben, die-
sen Schritt gehen können, so können wir dieses Jahr am 1.6. bei be-
stem Wetter, kühlen Getränken ein kostenloses Open Air der besten 
Klasse präsentieren.
Hier noch ein großes Dankeschön an die Jungs von OPUS 2! Wir 
wünschen euch für die Zukunft alles Beste und werden euch beim 
Kappesfest vermissen, ihr seid eine wirkliche Institution gewesen. 
Vielen Dank für endlose, unvergessliche Abende!
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Tischlermeister Ulrich + Christian Maaßen 
Käthe-Höffkes-Straße 17 · MG-Rheindahlen

Telefon 0 21 61-4 79 60 70
www.maassen-schreinerei.de

Wir machen noch viel mehr als maßgefertigte Möbel zu bauen –

gemeinsam mit Ihnen gestalten wir ganze Wohnräume.

Angefangen bei Ihren Wunschmöbeln, über Raumteiler 

bis hin zu den passenden Zimmertüren.

Für Sie geplant, meisterlich gefertigt und eingebaut! 

Möbel und noch viel mehr …

04.04.24 Frauencafé für alle Generationen 09-11 Uhr Pfarrsaal kfd St. Helena Rheindahlen
05.04.24 Blutspende 15-19.30 Bundeswehr, Hardter Straße 9 Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband MG
06.04.24 Übungsparty 20.00 Uhr Broicher Straße 13 TSC Rheindahlen e.V.
06.04.24 Konzert „Hier geht was“ 20.00 Uhr Schriefersmühle Förderverein Schriefersmühle
09.04.24 Autogenes Training 17.30 Uhr Helenatreff, Mühlenwallstraße 73 kfd St. Helena Rheindahlen
11.04.24 Wir fahren mit dem Fahrrad 14.00 Uhr Kappesbur kfd St. Helena Rheindahlen
12.04.24 Fit für den Schulhof 14.00 Uhr Familienzentrum, Südwall 32 Familienzentrum und Familienbildungsstätte
16.04.24  Tag der Offenen Tür 10-14 Uhr Tagespflege St. Maria in Hehn Wohn- und Pflegezentrum Hehn
16.04.24 Wege aus der Brüllfalle 19.00 Uhr Familienzentrum, Südwall 32 Familienzentrum und Familienbildungsstätte
19.04.24 Fit für den Schulhof 14.00 Uhr Familienzentrum, Südwall 32 Familienzentrum und Familienbildungsstätte
20.04.24 Fit für den Schulhof 14.00 Uhr Familienzentrum, Südwall 32 Familienzentrum und Familienbildungsstätte
20.04.24 Gitarrenkonzert „Duo Jucunda“ 19.00 Uhr Schriefersmühle Förderverein Schriefersmühle
20.04.24 Frauenbibeltag 12-17 Uhr Haus der Region kfd St. Helena Rheindahlen
26.04.24 Es summt und brummt 09.00 Uhr Familienzentrum, Südwall 32 Familienzentrum und Familienbildungsstätte
27.04.24 Handy aus und ab in den Wald 10.00 Uhr Familienzentrum, Südwall 32 Familienzentrum und Familienbildungsstätte
29.04.24 Fit für den Schulhof 14.00 Uhr Familienzentrum, Südwall 32 Familienzentrum und Familienbildungsstätte
30.04.24 Tanz in den Mai 19.00 Uhr Zeltplatz Günhoven St. Matthias Schützenbruderschaft Günhoven
30.04.24 Tanz in den Mai 20.00 Uhr Broicher Straße 13 TSC Rheindahlen e.V.
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Veranstaltungen April 2024

Voosen 21 · 41179 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61 68 54 45 4

Email: info@ebus-gartenbau.de

Endlich einmal etwas abge-
guckt!
Jetzt hat es endlich geklappt. 

„Die Geschenkbox und die SPD 
Rheindahlen-Holt sowie die Be-
zirksvertretung West haben sich 
die vorbildliche, inzwischen be-
reits fünf Jahre währende Privat-
aktion des Herrn Frank Mones 
(Alias Nikolaus) abgeguckt. Sie 
haben sich mit Tüten voller Le-
ckereien bewaffnet und be-
suchten damit die LKW-Fahrer 
im Gewerbegebiet. Es bewegt 
sich also, wenn auch mit erheb-
lichem Verzug, von offiziellen 
Stellen doch wieder etwas.
Es ist zu hoffen, dass dies auch 
bei anderen Institutionen und 
Vereinigungen Schule macht. 
Vielleicht klappt es diesmal ja 
sogar, schon bei der Neuansied-
lung des nächsten Großunter-
nehmens in Rheindahlen die ab-
solut  notwendigen Sanitär- und 

Aufenthaltsräume in die Bau-
planung einzubeziehen und vor 
dem nächsten LKW-Fahrer-An-
sturm fertigzustellen.Da erhoffe 
ich mir den nächsten Großein-
satz derer, die unserer für unser 
Gebiet verantwortlich zeichnen 
und es würde sicherlich viele mit 
mir überaus erfreuen, wenn das 
funktionieren würde. 
Manfred W. Nayda 
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Saubere Energie macht dich
unabhängig

Du hast noch Fragen?
Wir stehen Dir mit Rat und Tat zur Seite!

Clean Energy 24 GmbH  Aachener Straße 439  41069 Mönchengladbach
 info@clean-energy-24.de      clean_energy_24     clean_energy_24

Produziere deinen eigenen Strom
aus Sonnenenergie mit unserer PV-Anlage.

Wir kümmern uns für dich darum:

Planung

Montage
Anträge
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Ein Fest für die Sinne –
Komplettbäder  
von Willems.
Willems – für alle, die 
 das Besondere lieben.

Fliesen  Manufaktur  Bäder

Alles aus einer Hand und ein Ansprechpartner für alle Gewerke. Telefon: 0 21 61 - 57 02 91 | www.fliesen-willems.de

TTC Rheindahlen wird Meister 
in der 3. Bezirksklasse

Der Jubel am späten Freitagabend war groß beim Gastspiel der zwei-
ten Mannschaft des Tischtennisclubs Rheindahlen beim TuS Wick-
rath. Dieses „Derby“ hatte in verschiedenen Kombinationen schon 
viele verschiedene Geschichten in den vergangenen Jahren und Jahr-
zehnten hervorgebracht.
 Auch dieses Mal stand es unter einem besonderen Stern, schließlich 
konnte der TTC Rheindahlen mit der Mannschaft in der Aufstellung 
David Gunkel, Jakob Gunkel und Ralf Reimann an diesem Spieltag be-
reits drei Spieltage vor Saisonende den Meistertitel in der 3. Bezirks-
klasse, Gruppe 4, fix machen. Entsprechend motiviert und vorfreu-
dig war man angereist, und diese Motivation sollte belohnt werden! 
Bei einem deutlichen 9:1 Sieg ließ man nichts anbrennen und konn-
te als Meister die Rückreise nach Rheindahlen antreten. Herzlichen 
Glückwunsch an David Gunkel, Jakob Gunkel, Ralf Reimann, Markus 
Vogelpoth und Tho-
mas Feicks!
Wer jetzt auch 
Lust bekommen 
hat, den Tischten-
nisschläger in die 
Hand zu nehmen 
und ein paar Ball-
wechsel mit dem 
kleinen, weißen 
Ball zu spielen, ist 
herzlich dazu ein-
geladen, zu den 
Trainingszeiten ein-
fach mal unverbind-
lich hereinzuschau-
en. Weitere Infos: 
www.ttc-rheindah-
len.de zu finden.

Rheindahlen-Wappen aus Lego

Eine tolle Idee hatte Eduard Vent: Er baute das Rheindahlen-Wappen aus Lego, 
in Farbe zu bewundern im Schaufenster der Buchhandlung von den Driesch. 
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Förderverein JHQ Rheindahlen feiert das 70-jährige JHQ Jubiläum
Im Jahre 1954 wurde das Joint 
Headquarters (JHQ) in Rheindah-
len von den ersten Soldaten be-
zogen und somit offiziell gegrün-
det. Das nimmt der Förderverein 
JHQ zum Anlass, eine 70-jährige 
Jubiläumsfeier zu planen. Unter 
dem Motto „Tag der offenen Tore“ 
sieht der Förderverein des JHQ es 
als seine Aufgabe, eine beson-
dere Veranstaltung zu planen 
und umzusetzen.
Max Auerbach: „Wir sehen es als 
eine Möglichkeit, gemeinsam 
dieses historische Jubiläum zu 
feiern. Daher laden wir alle In-
teressierten ein, ihre Ideen und 
Vorschläge mit uns zu teilen, um 
diese Veranstaltung zu etwas Be-
sonderem zu machen. Schließ-
lich war das JHQ über Jahrzehnte 
ein Teil unserer Stadt und ist es 
heute noch. 
Auf unserer Homepage jhq-
rheindahlen.org und in den 
Newslettern finden Sie aktuelle 
Ideen und Vorschläge.

Für detaillierte Informationen be-
suchen Sie bitte die Seite JHQ-
rheindahlen.org/jubiläum. Dort 
finden Sie alle relevanten Infor-
mationen zum Jubiläum und kön-
nen sich auf dem Laufenden hal-
ten. Um die Veranstaltung dem 
Anlass entsprechend zu planen 
und umzusetzen möchten wir mit 
der Wirtschaftsförderung Mön-

chengladbach (WFMG), der Mön-
chengladbach Marketing GmbH 
(MGMG) sowie der NEW und dem 
Stadtarchiv Mönchengladbach 
Gespräche führen und in die Pla-
nung einbeziehen. Durch diese 
Zusammenarbeit wollen wir si-
cherstellen, dass die Veranstal-
tung eine angemessen Anerken-
nung erhält und die Besucher ein 

spannendes und interessantes 
Erlebnis haben.  Gemeinsam 
möchten wir dieses Jubiläum 
gebührend feiern und das JHQ 
Rheindahlen als wichtigen histo-
rischen Ort würdigen. Alle zwei 
Wochen montags treffen wir uns 
zu einem offenen Miteinander in 
der AWO Rheindahlen, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind.“

Denkmal „Alte Post“ verfällt

Unsere Leserin Dominika Gnotke schickte uns dieses Foto vom 
Eingangsbereich der ehemaligen Gaststätte Alte Post auf der 
Hardter Straße, die unter Denkmalschutz steht mit dem Kommen-
tar: „Es ist wirklich traurig in welcher Geschwindigkeit die Alte 
Post nun verkommt.“ Recht hat sie!

Eine Königin für Günhoven
Krönungsmesse, Jahreshauptversammlung, Tanz in den Mai

Der 23. Februar 2024 geht in die Geschichte der Günhovener 
Schützenbruderschaft ein: Im Rahmen des Gottesdienstes in der 
Grabeskirche St. Matthias Günhoven wurde das Gespann von 2023 
rund um König Simon Hamacher mit seinen Ministern Leon Arndt und 
Andreas Deußen entkrönt sowie die neue Schützenkönigin Ingrid Ro-
sery mit ihren Ministern Sven Rosery und Frank Rosery ins Majestäten-
Amt gehoben. Günhoven hat nun erstmals eine Schützenkönigin. 

Das Jugendblasorchester Günhoven hat den Gottesdienst und den 
Zug von der Kirche zur Dorfschenke Rißdorf musikalisch begleitet, 
an dieser Stelle schon einmal ein großes Dankeschön für den würdi-
gen Rahmen. Im Anschluss begrüßte der 1. Brudermeister Heinz Wil-
le die versammelten Bruderschaftlerinnen und Bruderschaftler zur 
JHV. Nach erfolgreichem Jahresbericht fanden Neuwahlen der „zwei-
ten Riege“ des Vorstandes an. Die drei bisherigen Amtsinhaber stan-
den nicht mehr zur Wahl, ihnen sei auf diesem Wege für das langjäh-
rige Engagement gedankt. Neu im Amt und einen guten Start in ihre 
Amtszeit wünscht die Bruderschaft: dem neuen 2. Brudermeister Tho-
mas Claßen, dem neuen 2. Kassierer Torsten Esser sowie ihrem neuen 
2. Schriftführer Peter Voswinckel. Außerdem wurden die Nachtwall-
fahrt am 16.03.2024 sowie Tanz in den Mai mit Booster besprochen. 
Am Dienstag, 30. April 2024, tanzt ganz Günhoven wieder in den Mai. 
Die Vorverkaufskarten sind ab dem 3. April bei Küchenstudio Jansen, 
HörAkustik Hamacher (Wickrath), Tankstelle Shell Wilms und Presse 
Schagen erhältlich. Vorverkauf 15 Euro, Abendkasse 18 Euro. Einlass 
ab 16 Jahren (kein Muttizettel erforderlich).
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Sparkassen-Auszubildende ernten großen Erfolg

Wat et net all jöff!

Zu Beginn ihrer Ausbildung be-
kamen die Auszubildenden des 
Jahrgangs 2021 Plakate mit Bäu-
men in die Hand gedrückt, drei 
Monate später folgten Spaten. 
Gemeinsam mit ihrem Sparkas-
senvorstandsvorsitzenden ha-
ben sie je einen Baum im Bür-
gerwald gepflanzt. 

„Für mich gehören die Auszu-
bildenden mit ihren Ausbil-
dern aufs Siegertreppchen,“ 
stellt Antonius Bergmann fest. 

„30 Monate lang haben unse-
re Nachwuchskräfte auf die Ab-

schlussprüfung hingearbei-
tet, Wissen und Erfahrungen 
gesammelt, viele unterschied-
liche Tätigkeitsfelder in un-
serem Haus kennengelernt. 
Jetzt wurde ihr Einsatz mit ei-
ner sehr guten Ernte belohnt. 
Elf unserer Auszubildenden ha-
ben ihre mündliche Prüfung mit 
einem sehr gut abgeschlossen, 
vier von ihnen haben sogar die 
Höchstzahl von 100 Punkten er-
reicht“.

„Bei all dem ist der Spaß nicht zu 
kurz gekommen,“ ergänzt Anika 

Winschel, die ein duales Studi-
um absolviert. „Zu gern erinnere 
ich mich an die Kennenlern-Tage 
in Baasem oder den Azubi-Fit-
Day im Trampolinpark.“
Antonius Bergmann fährt fort: 

„Die Bäume sind in den 30 Mo-
naten kräftig gewachsen. Unse-
re Nachwuchskräfte haben eine 
fundierte kaufmännische Aus-
bildung erfolgreich abgeschlos-
sen. 
Unser Haus hat 15 qualifizierte 
Nachwuchskräfte gewonnen, 
die seit Anfang Februar ihre 

rund 800 Kolleginnen und Kol-
legen unterstützen.“ Er er-
gänzt: „Auch unsere Kundinnen 
und Kunden haben gewon-
nen. Durch unsere jungen Kol-
leginnen und Kollegen erhalten 
sie auch in Zukunft unverändert 
eine freundliche, überaus kom-
petente Beratung.“
Bewerbungen für den Ausbil-
dungsstart 2024 nimmt die 
Sparkasse gerne noch entge-
gen. 
Weitere Informationen finden 
Interessierte auf der Homepage.

CDU-Initiative trägt Früchte: 
Rheindahlen  profitiert von Förderprogramm 

Die CDU Bezirksfraktion West 
kann einen signifikanten Er-
folg für Rheindahlen und Rhein-
dahlen Land verkünden: Nach 
langjährigen Bemühungen ist 
es gelungen, den Stadtbezirk 
Rheindahlen in das Förderpro-
gramm „Förderung der Struk-
tur- und Dorfentwicklung des 
ländlichen Raums“ für die För-
derperiode 2023-2027 zu inte-
grieren. 
Damit ist es künftig für die Stadt 
und private Investoren möglich, 
Zuwendungen für Investitionen 
in die dörfliche und strukturelle 
Entwicklung zu generieren, die 
zu einer Verbesserung der In-
frastruktur, zu einer Sicherung 
der Grund- und Nahversorgung 
sowie einer positiven Entwick-
lung der Agrarstruktur beitra-
gen können.

„Unsere beharrlichen Anstren-
gungen und die enge Zusam-
menarbeit mit den zuständigen 
Ministerien haben zu diesem 
erfreulichen Ergebnis geführt“, 
betont Heinz Theißen, der stell-

vertretende Bezirksvorsteher 
der CDU Bezirksfraktion West. 

„Die Aufnahme in dieses wich-
tige Förderprogramm ist ein 
großer Gewinn für Rheindahlen 
und für seine zahlreichen Dörfer 
und bestätigt, dass sich Einsatz 
und Engagement für die Ge-
meinschaft immer auszahlen.“
Die Initiative der CDU zur Auf-
nahme in das Förderprogramm 
reicht bis ins Jahr 2015 zurück 
und begegnete zunächst forma-
len Schwierigkeiten, die durch 
beharrliche Arbeit und kreative 
Lösungsansätze überwunden 
wurden. Das Ergebnis ist ein 
deutlicher Beleg für das konti-
nuierliche Bestreben der CDU 
Bezirksfraktion West, die Le-
bensqualität in Rheindahlen 
zu erhöhen und den ländlichen 
Raum zu stärken.
Dank der erfolgreichen Auf-
nahme in das Förderprogramm 
können nun Projekte in Rhein-
dahlen umgesetzt werden, die 
unter anderem die Gestaltung 
von dörflichen Plätzen, die Er-

haltung und den Ausbau dorf-
gemäßer Gemeinschaftsein-
richtungen, sowie die Schaffung 
und Verbesserung von Frei-
zeit- und Naherholungseinrich-
tungen sowie für Maßnahmen 
land- und forstwirtschaftlicher 
Betriebe zu Umnutzung ihrer 
Bausubstanz umfassen.

„Diese Projekte werden einen 
Beitrag zur Verbesserung der 
Lebensqualität in Rheindah-

len leisten und die lokale Iden-
tität stärken können“, erläutert 
Theißen.
Die CDU Bezirksfraktion West 
dankt allen Unterstützern und 
Beteiligten für ihr Engagement 
und freut sich auf die Realisie-
rung der Projekte, die nun dank 
des Förderprogramms „Förde-
rung der Struktur- und Dorfent-
wicklung des ländlichen Raums“ 
möglich werden.
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„Hier geht was“...

...spielt am 6. April 2024, Einlass 19 Uhr, Beginn 20.00 Uhr. Eintritt 
13 Euro in der Schriefers Mühle

Foto: D. IllgnerFoto: D. Illgner

5 BM
Am Samstag, dem 24. Februar, 17.30 Uhr feierte die 
St. Matthias Bruderschaft Rheindahlen in der Hl. 
Messe das Matthias Fest. Traditionell wird an die-
sem Tag der neue 1. BM der Bruderschaft mit dem 
2. BM vorgestellt. Gleichzeitig erhalten die beiden 
vom Präfekten der Bruderschaft die Peken. 
Im Pilgerjahr 2024 sind die beiden BM Holger Schal-
lenburger und Ulla Klug. Präfekt ist in den beiden 
folgenden Jahren Friedhelm Liffers. „Hab festen 
Mut und hoffe auf den Herrn“ - Leitwort der Wall-

Der 2. BM der St. Helena Schützenbruderschaft  
Thomas Funken (li)  übergibt die Peke des 1. BM 
an Holger  Hommes.

1. BM der St. Matthias Bruderschaft Holger 
Schallenburger (v.li), 2. BM Ulla Klug und Prä-
fekt Friedhelm Liffers. Das untere Bild zeigt 
die Übergabe der Präfektenpeke durch Pfarrer 
Harald Josephs an Friedhelm Liffers.

Die Peken der beiden Bruder-
schaften

fahrt im Jahr 2024. Das Leitwort ist aus dem Psalm 27 genommen, der das Vertrauen 
auf den Beistand Gottes zum Thema hat.
Die Bruderschaften, dazu gehört auch die Rosenkranzbruderschaft, 
sollten überlegen, ob sie in Zukunft alle Übergaben der Peken an 
einem Tag durchführen könnten, am besten am Matthiasfest.
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Caritasverband Region 
Mönchengladbach e. V.
Telefon: 02161 81020
www.caritas-mg.de 

Lassen Sie sich verwöhnen:
vom Mobilen Mahlzeitendienst der Caritas
 � mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs 
 � täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 � von den freundlichen Fahrerinnen und Fahrern unseres 

 Mobilen Mahlzeitendienstes heiß geliefert
 � Informationen und Bestellungen unter der Telefonnummer  

 02161 464674 

Die Ausschreibung für den Umbau liegt vor
Kann da noch etwas schief gehen?

Nachdem der SL Rhein-
dahlen in der Januar 
Ausgabe „Rheindahle-
ner Verschiebebahnhof“ 
lautstark darauf hinge-
wiesen hatte, dass die 
Ausschreibung zur Um-
gestaltung des Markt-
platzes seit zwei Jahren 
aus verschiedenen Grün-
den noch nicht erfolgt 
sei, erschien jetzt Nr. 3 
des Amtsblatts der Stadt 
Mönchengladbach Jahr-
gang 50 vom 15. Februar 
2024: Auftragsbekannt-
machung   National, Be-
zeichnung der Baulei-
stung, Umgestaltung 
Mühlentorplatz und Um-
gebung 
Bereich 1 Stadt MG: Stra-
ßenbau, Beleuchtung, 
Bereich 2 Stadtsparkasse 
MG: Sanierung der Tief-
garagendecke, 
Art des Auftrags: Baulei-
stungen. Danach wird der 
Ort der Ausführung ge-
nauer beschrieben. (sie-
he linken Ausschnitt). Im 
Abschnitt „Art und Um-

fang der Leistung 
heißt es dann: Die 
Bauarbeiten  der 
Maßnahme sind auf 
einer Gesamtfläche 
von rund 7850 qm in 
mehreren zeitlichen 
und räumlichen Bau-
abschnitten vorge-
sehen und umfassen 
den vollständigen 
Abbruch, Um- und 
Neubau von Straßen, 
Wegen und Plätzen 
im Bereich des Ober-
baus, den Neubau 
der Entwässerungs-
einrichtungen im Be-
reich Oberbau, den 
Rückbau, die Erneu-
erung, Erweiterung 
und Qualifizierung vorhandener 
Grünstrukturen, den Neubau 
von Vegetationsstrukturen und 
die vollständige Erneuerung der 
Beleuchtungsanlagen.
In allen Bereichen sind neben 
Sitzbänken mit Holzauflagen 
auch das übliche städtische Mo-
bliar sowie Beschilderung vor-
gesehen.
Dann werden noch Hinweise ge-

geben für die Erneuerung der 
Tiefgaragendecke. Es bleibt ab-
zuwarten, ob in dem letzten 
Punkt ein erhebliches Konflikt-
material vorhanden ist.
Zeitpunkt der Beendigung der 
Bauleistungen: Beginn der Aus-
führung frühestens am 1. Mai 
2024. 
Vollendung der Ausführung: 
Spätestens 31. Mai 2025
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Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

Ich bin 84 Jahre alt, 
muss ich mir jetzt 
ein Smartphone an-
schaffen und die 
Handhabung lernen, 
um meine Medika-
mente in der Apo-
theke abzuholen?

 
Das neue E-Rezept ist lediglich 
ein digitales Rezept. Das E-Re-
zept ersetzt das rosarote Pa-
pierrezept für verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel. 
Richtig, das Rezept kann auf 
einem Smartphone per App (ei-
ner computergesteuerten An-
wendung) oder auch ausge-
druckt eingelöst werden. 

Endlich wieder eine echte Alternative
Mennrather Str. 21 TCR - Tel.0163 9188 373

Geöffnet:  Di - Fr ab 17 Uhr - Küche 18 - 22 Uhr, Do bis 23 Uhr

An jedem  Tag eine andere Spezialität
Di- Spezial,  Mi- Currywurst (ab 4 Personen ein kl Bier frei)
Do- Schnitzeltag, Fr- Cheeseburger, jeder Schnaps 1,- Euro

Jeden 1. Freitag im Monat ab 21 Uhr Karaoke

NEU AB 8. MÄRZ
Matthias-Hoeren-Platz 8-11  ·  Korschenbroich 
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath  |  Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt
Telefon 02166/1440174 · www.hoerakustik-hamacher.de

Jetzt 4x in Ihrer Nähe!

SIMON
HAMACHER ALEXANDER

HAMACHER

MAREN
DÜBER Zur Eröffnung 

des 4. Geschäftes:

4x4 = 
16% Rabatt

· auf Hörgeräte-Zuzahlungen
· auf Zubehör

· auf Gehörschutz

Gültig in allen 4 Geschäften 
bis 15. April 2024, 

solange Vorrat reicht.

Hörgerätebatterien
statt 6,- €/Packung

jetzt nur 4,- €

Am einfachsten geht es jedoch 
mit der elektronischen Gesund-
heitskarte, die für gesetzlich 
Krankenversicherte Pflicht ist. 
Mit Ihrer Gesundheitskarte ge-
hen Sie in die Apotheke. Ihre 
Karte wird eingelesen und das 
E-Rezept wird direkt abgerufen. 
Sie können aber auch beim Arzt 
das Rezept ausdrucken lassen.
Kann auch mein Sohn das Re-
zept einlösen? 
Auch dies ist weiterhin möglich. 
Geben Sie der abholenden Per-
son Ihre Gesundheitskarte oder 
den in der Praxis erhaltenen Ab-
holausdruck ist. 
Eine weitere Legitimation für 
den Abholer ist nicht notwendig.
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Jenny ś Kleine Kneipe:
Da trifft man wen
Da hat man was

Und schmecken tut ś auch

Ein lustiges Quartett, obwohl 
es auf dem Bild hier nur drei 
sind: Conny, Jenny, Jona. Es 
fehlt Isabell. Sie sind ein Su-
perservice Team.

Junge und Ältere fühlen sich bei  Jenny gleich  wohl
Großes Kneipensterben! Nicht 
nur in Rheindahlen und sei-
nen Honschaften. Da  wird man 
dann doch hellhörig, wenn man 
erfährt, dass eine Kneipe neu 
eröffnet hat: Jenny ś Kneipe, 
Mennrather Straße beim Tennis 
Club Rheindahlen. 
Neu eröffnet, richtig; denn bis 
vor einigen Monaten gab es hier 
schon eine Gaststätte. Dann 
wurde sie geschlossen. Man hat 
nun jemanden gefunden, der 
mit einem guten Konzept alle 
überzeugt hat: das könnte was 
werden. Dafür wollen sich dann 
Conny, Jenny, Jona und Isabell 
stärk machen.

„Wir wollen eine Kleine Knei-
pe sein,“ sagt Jenny, die Chefin, 
nach der sich die Kneipe auch 
nennt: „Jennys Kleine Kneipe“. 
Wodurch zeichnet sie sich aus? 

Um es kurz zu machen: Eine 
gute Kneipe zeichnet sich durch 
eine gemütliche Atmosphä-
re, gute Lage, Sauberkeit, eine 
umfangreiche Auswahl an Ge-

tränken und durch freundliches 
Personal aus. Diese Faktoren 
tragen auch zur Neukundenge-
winnung und Kundenbindung 
bestehender Gäste einer Kneipe 
bei. Trifft hier alles zu.
Hinzu kommt bei Jenny noch: 
Man kann auch gut bürgerlich 
speisen. Jeder der Wochentage 
von Dienstag bis Freitag hat ei-
nen besonderen Speiseplan. 
Dann heißt es Schnitzeltag, Rei-
bekuchentag, Burgertag und 
und und.
Etwas ganz Besonderes: Am er-
sten Freitag im Monat ist ab 21 
Uhr Karaoke angesagt. Wer will, 
der darf. 
Und wenn man bei Jenny ist, 
wundert man sich, wie gut bei 
Jung und Alt Karaoke ankommt. 
Sehr schnell singen dann alle 
Gäste  die gängigen Titel begeis-
tert mit.

Heimat66 Zeilen
Wir haben an anderer Stelle 
schon einmal darauf hingewie-
sen: Rheindahlen war über viele 
Jahre durch ein reges Vereins-
leben geprägt. Dabei hob sich 
insbesondere die Musikszene 
ab. Viele Chöre, ob Männer oder 
Frauen, Mandolinen, Akkordeon, 
Gitarren, Trommler oder auch Or-
chester und Bands, alles war ver-
treten. Wenige sind geblieben.
Manch anderer Verein hat schon 
lange das Zeitliche gesegnet.
Viele Vereine leiden  darun-
ter, dass die Mitgliederzahl im-
mer mehr schrumpft. So ergeht 
es dem Bürgerverein Rheindah-
len, vor 52 Jahren gegründet von 
Kurt Pohlen und Heinrich Harzen. 
Der Verein verleiht in jedem Jahr 
seinen Heimatpreis „Lott jonn“. 
Nicht ohne Stolz weisen die Ver-
antwortlichen darauf hin, dass 
dieser Preis immer größere Be-
deutung erhält, die Preisträger 
große Aufmerksamkeit genießen. 
Aber: es wird schwierig, neue 
Mitglieder zu gewinnen. Der Ver-
ein, der sich auch dem Natur-
schutz verbunden fühlt, mit-
macht beim Frühjahrsputz, beim 
Säubern von Nistkästen. Die Mit-
glieder werden immer älter. So 
kann man viele Aktionen nicht 
mehr starten. „Möt minn Knö-ek 
kann esch net miej klömme wie e 
Kätzke,“ sagt Justav.
In dieser Ausgabe bittet der Vor-
sitzende des größten Vereins in  
Rheindahlen mit über 1000 Mit-
gliedern, TV Rheindahlen, die 
Öffentlichkeit, dem Verein zu 
helfen. Es werden Männer und 
Frauen gesucht, die sich ehren-
amtlich für eine Arbeit im Vor-
stand des TV Rheindahlen enga-
gieren. Es ist dem Verein immer 
schwieriger geworden, in seinen 
eigenen Reihen Interessenten zu 
finden. Man nimmt zwar die An-
gebote wahr, ist aber nicht bereit  
neben dem Mitgliedsbeitrag zu-
sätzliche Arbeit auf sich zu neh-
men. Andere Rheindahlener Ver-
eine berichten Ähnliches.
Früher sahen sich die Vereine als 
Aggregate für das öffentliche Le-
ben. Sie bestritten Feste und Zu-
sammenkünfte, bei denen man 
über Gott und die Welt, über Hei-
mat und Nachbarschaft klönen 
konnte. 
Es wird schwieriger. Aber jeder 
sollte daran denken: Mit dem 
Sterben der Vereine stirbt auch 
ein Stück Heimat.Beim Karaoke kann jeder mit-

mischen

Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

Kulturkapelle Gerkerath 
Samstag 

20. April, 19 Uhr

Israel/Palästina, 
der ungelöste 
Nahostkonflikt

Ist ein konstruktiver 
Dialog noch 

möglich?
Vortrag mit Diskussion 

bei Kaffee und Kuchen
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 d i p l . - i n g .  a r c h i t e k t  a k n w  
s t a a t l .  a n e r k .  s a c h v e r s t ä n d i g e r   
  r o c h u s s t r a s s e  8 4   
  4 1 1 7 9  mö n c h e n g l a d b a c h   
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BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

Warum ist die Milch 
weiß und nicht 
grün?
Obwohl die Kuh den 
ganzen Tag grünes 
Gras frisst, ist 
ihre Milch schnee-
weiß. Das liegt da-
ran, dass die Milch 

nicht sofort bei der Verdauung 
entsteht, sondern getrennt da-
von durch die Milchdrüsen im 
Euter hergestellt wird. Vor allem 
Eiweiß und Fett lassen die Flüs-
sigkeit weiß erscheinen.
Wäre die Milch ein direktes End-
ergebnis der Verdauung, so wie 
der Kuhfladen, dann wäre ihre 

Farbe vermutlich tatsächlich 
grünlich. Die Kuh nimmt über 
den Blutkreislauf aber nur die 
Nährstoffe auf und transpor-
tiert sie zum Euter. Diese In-
haltsstoffe sind wichtig für das 
Kälbchen, damit es in seinen 
ersten Lebensmonaten gesund 
und kräftig wachsen kann. Da-
runter ist auch viel Fett. Dieses 
Fett verbindet sich schlecht mit 
dem Wasseranteil in der Milch. 
Es bilden sich, überall in der 
Milch verteilt, winzige Fetttröpf-
chen. Das Licht wird an diesen 
Tröpfchen vielfach gebrochen 
und erscheint so in unseren Au-
gen weiß.
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Caritas begrüßt zehn selbst ausgebildete
Nachwuchs-Fachkräfte in der Pflege

Mit einer Rose und einem Kino-Gutschein hieß Caritas-Geschäfts-
führer Frank Polixa (l.) die examinierten Pflegefachkräfte offiziell 
im Verband willkommen.

Zehn frisch ausgebildete Fach-
kräfte in der Altenpflege sind 
jetzt vom Caritasverband Regi-
on Mönchengladbach übernom-
men worden. 
Caritas-Geschäftsführer Frank 
Polixa begrüßte sie offizi-
ell als Mitarbeitende im Ver-
band: „Herzlichen Glückwunsch 
zum bestandenen Examen und 
herzlich willkommen als Fach-
kräfte der Caritas“, rief Polixa 
den bisherigen Auszubilden-
den zu. Er gratulierte mit einer 

Rose, einem Kino-Gutschein 
und einem gemeinsamen Piz-
za-Essen. Den Mitarbeitenden 
wünschte er auch im Namen von 
Bereichsleiterin Manuela Jansen 
und Ausbildungskoordinatorin 
Diana Versteegen viel Freude „in 
Ihrem sinnstiftenden Beruf“.
Für Zuzana Kissova war der Be-
ginn ihrer Ausbildung zur Alten-
pflegerin vor gut drei Jahren ein 
ganz besonderer Moment: Nur 
wenige Tage vorher hatte ihre 
Tochter Livia (31) ebenfalls bei 

der Caritas das Examen in die-
sem Beruf gemacht. Und nun 
also startete die heute 55-Jäh-
rige selbst mit der Ausbildung. 
In der Slowakei, wo sie bis 2012 
lebte, hatte Zuzana Kissova be-
reits einen Pflege-Kurs gemacht. 
In Mönchengladbach arbeite-

te sie dann als Helferin in der 
Kurzzeitpflege des Caritasver-
bandes. „Ich war zuerst nicht 
überzeugt, in meinem Alter 
noch einmal eine Ausbildung zu 
machen“, sagt sie rückblickend. 
Bereut hat sie es nicht, ganz im 
Gegenteil.
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wir planen 
und realisieren
zum Beispiel

elegante
Wohnräume

PRODUKTION 
UND VERWALTUNG
Broicher Straße 282

41179 Mönchengladbach

SHOWROOM 
UND PLANUNG

IDEENWERKSTATT NORDPARK
Konrad-Zuse-Ring 4 

41179 Mönchengladbach
Fon 02161/90721-0 

www.classen-design.de

Auch Hausbesuche

Gedächniskreuz von Ludwig Müller
am Pfarrhaus von St. Helena

Das Friedhofskreuz steht im Vor-
garten des Pfarrhauses von St. 
Helena Rheindahlen am St. He-
lena-Platz (s. Planquadrat K/10).
Auf dem ehemaligen 2. Friedhof 
von Rheindahlen am Kreisver-
kehr, an den heute nur noch ein 
paar Sträucher und Bäume erin-
nern, hat dieses Friedhofskreuz 
zuerst gestanden.
Als man die damalige Umge-
hungsstraße, die heutige Er-
kelenzer Straße, baute, sammel-
te man die bei den Erdarbeiten 
zum Vorschein kommenden Ge-
beine unserer Voreltern zum 

Staunen nicht nur der neugie-
rigen Jugend in Kisten, um sie 
anderswo wieder der Erde zu 
übergeben. Im Zuge der Räu-
mung wurde der Grabstein 
für Ludwig Müller, gestorben 
am 05.05.1856, zum nächsten 
Friedhof an der Broicher Straße 
überführt. 
Von dort fand dieser Grabstein 
seinen nächsten Standort am 
alten Pfarrhaus in den Grünan-
lagen in Rheindahlen, gleich-
sam fast dort, wo sich der erste 
Friedhof von Rheindahlen be-
funden hatte.

Die Beschriftung auf dem Kreuz 
lautet:
BETET FÜR MEINEN THEÜREN 
VATER
LÜDWIG MÜLLER
GEST. 5. MAI 1856
R.I.P.
PET.MÜLLER
KAPLAN IN DAHLEN.
Im Zuge der Abbrucharbeiten 
des alten Pfarrhauses wurden 
das Kreuz und sein Sockel am 
14. Februar 2020 durch die Ab-
bruchfirma demontiert und in 
der Grünanlage seitlich der Kir-
che abgelegt.
Nach Begehung mit Mitglie-
dern der Sankt Matthias Bruder-
schaft, Mitarbeitern vom Fach-
bereich Stadtentwicklung und 
Planung, Abt. Stadtgestaltung, 
fand man eine geeignete Stel-
le, dieses Kreuz am neuen Pfarr-
zentrum von St. Helena Rhein-
dahlen aufzustellen.
Das Kreuz sollte vom Markt-
platz, der neu gestaltet wurde, 
zu sehen sein.
Im Mai 2022 wurde von Mitglie-
dern des Kirchenvorstandes 
und der Matthias-Bruderschaft 
neben der Einfahrt des Park-
platzes des neuen Pfarrhauses 
eine Platte und danach der So-
ckel mit dem Kreuz aufgestellt, 
so dass dieses in der Sichtach-
se vom Marktplatz zum Alten-
heim einen angemessenen neu-
en Standort erhalten hat.
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@
arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergär-
ten

Tel- 0 21 61/58 
Tel- 0 21 61/55 10 

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann
Deko und Geschenkideen

Plektrudisstr. 11
41179 MG

mobil:0172 / 719 40 81
Email:geschenkbox@yahoo.de

Christian
Heinrichs
Meisterbetrieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt
Termine: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74
www.hoerakustik-hamacher.de

Beecker Straße 36-38 (Fußgängerzone)

Mennrath 20 
41179 Mönchengladbach
0173 18 68 122 
www.shk-reuter.de
rene.heck@shk-reuter.de

HEIZUNG • SANITÄR  
WARTUNG • KUNDENDIENST

inh. René Heck

Hebamme in Rheindahlen und Umland 
www.nadine-hebamme.com 

wunderkind@nadine-hebamme.com 
01794734598

St.-Helena-Platz 3 | Tel: 02161-2985618

resasblumenlaedchen

Betreuung, Gesellschaft, Alltagshilfe
 www.gegenallein.de
herb@gegenallein.de
Tel: 01577-1209450


